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Heike Tschauner Liturgie 

Begrüßung und Kreuzzeichen 

Lied: GL 524 Meerstern ich dich grüße 

Der Mai steht ganz im Zeichen der Mutter Jesu: Maria. 
Was war sie wohl für ein Mensch? 
Für mich ist Maria eine ganz besondere Frau, eine starke Frau, ein Vorbild, ein 
Beispiel. „Gelassenheit“ ist ein Wort, das Maria sehr gut auszeichnet.  

Im Wort „Gelassenheit“ steckt: 
Zulassen – Loslassen – Sich überlassen – Gelassen sein. 
Maria lässt den Ruf Gottes in ihrem Leben zu, und dieser Ruf setzt eines voraus: 
Das Loslassen. 
Maria lässt Pläne und Erwartungen los und begibt sich in eine große Unsicherheit. 
Maria stellt sich Gott zur Verfügung. 
Indem sie sich überlässt, kann Neues entstehen und wachsen! 

Dabei ist Maria so menschlich, und das kann trostvoll sein. 
Auch sie hatte Fragen und Zweifel, auch sie erlebte Hoffnungslosigkeit und 
Zukunftsangst. 
Daher können wir beruhigt unseren Weg gemeinsam mit ihr zu Gott hin gehen. 

Und so grüßte der Himmel die Erde 

Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, 
nur, dass sie einst plötzlich schwanger war 
und ein Engel sie grüßte und sprach: 
Sei gesegnet, Gott selbst ist mit dir. 
Und so grüßte der Himmel die Erde, 
wurden Größtes und Kleinstes nun eins 
in Maria, gesegnet von Gott. 

Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, 
nur, dass sie ein großes Loblied sang, 
in dem Letzte bei Gott Erste sind, 
in dem Gott die Welt auf den Kopf stellt. 

Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, 
nur, dass sie ihr Kind im Stall gebar;  
dort, wo Not herrscht, 
den König der Welt 
und die Hirten ergriff, was geschah. 

Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, 



nur, dass sie die Zeichen recht verstand, 
sie begriff, Gott ist Menschen dort nah, 
wo sie schwach sind, verletzlich, bedrängt. 

Letztlich gibt’s nicht viel von ihr zu sagen, 
nur, dass sie das Gottesreich mittrug. 
Denn im Leib dieser Frau wuchs das Heil, 
das die Welt neu bestellt: Gottes Sohn. 

Lobpreis Mariens 

Beten wir ein modernes Magnificat – der große Lobpreis, den Maria gebetet hat. 
Mit ihr preisen wir Gott, der durch ihren Sohn neue Horizonte in unser Leben 
gebracht hat: 
  
Hochpreiset meine Seele den Herrn. 
Und mein Geist frohlockt in Gott, meinem Heiland. 
Denn er ist ganz anders, als viele denken, 
und steht auf der Seite der Geringen und Schwachen. 
Die groß lärmen, lässt er verstummen, 
er ist bei denen, die unten sind. 

Ich habe es erfahren, und rückblickend kann ich nur staunen. 
Er ist oft überraschend für mich, anziehend und unbegreiflich zugleich. 
Er stellt mich in Frage, wenn ich selbst der Maßstab sein will. 
Er zerbricht meine Pläne und schenkt mir neue Erkenntnis. 

Meine schmerzlich erfahrenen Grenzen wandelt er um 
in Geburtswehen zum Leben. 
Wo ich aufgeben möchte, trägt er mich weiter. 
Er gibt mir Mut, mich fallen zu lassen in seine Hand. 
Er geht mit mir durch die Wasser der Tränen, 
und heilend berührt er die Brandblasen in mir. 

Im dienenden JA bekommt er erst Geltung, 
wird greifbar, wo immer Menschwerdung geschieht. 
Immer neu spricht er seine Liebeserklärung an Menschen und Tiere 
in all seinen Werken. 

Hoch preist meine Seele den Herrn, 
und mein Geist frohlockt in Gott, meinem Heiland. 

Lied: GL 865 Maria Maienkönigin 



Maria war ein Mensch, der sein Leben Gott überließ 

Wir beten und grüßen Maria mit dem biblischen Gruß und antworten nach jedem 
Gruß: 
Der Herr ist mit dir.  

Gegrüßet seist du, Maria. 
Alle: Der Herr ist mit dir.  

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voll der Gnade. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Hoffnung.  
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Zuversicht. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist voller Begeisterung. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Vertrauen. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Gottesfurcht. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist erfüllt mit Liebe. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Mutter Gottes. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Hilfe der Christen. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, du bist die Mutter der Kirche.  
Alle: Der Herr ist mit dir. 

Gegrüßet seist du, Maria, die bist die Königin des Friedens. 
Alle: Der Herr ist mit dir. 



Fürbitten 

Wir beten nun mit Maria. 
Wir bitten besonders für alle Familien, für alle Mitmenschen, für unsere Kirche, 
und um den Frieden in der Welt. 

Wir antworten auf die Fürbitten:  
Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Lasst uns beten für die Mütter und Väter, die im Stillen ihrer Kinder wegen weinen. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Lasst uns beten für die Kinder, die im Stillen ihrer Mütter und Väter wegen weinen. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Lasst uns beten für alle Menschen, die sich nicht mehr begegnen können. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Lasst uns beten für alle Menschen, die sich trotz aller Schwierigkeiten immer 
wieder bemühen, Brücken zueinander zu bauen. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Lasst uns beten um den Frieden in unserer Gemeinde, in den Vereinen, und um den 
Frieden in unserem Land und überall auf der Welt. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Schenke den Verstorbenen unserer Gemeinschaft den Frieden und allen unseren 
lieben Verstorbenen die Freude, für immer bei dir leben zu können. 
Alle: Mutter Gottes, wir bitten um deine Hilfe! 

Gemeinsames Gebet 

Lasst uns nun gemeinsam um den Frieden unter allen Menschen der Welt beten: 

Jesus Christus, 
du hast deine und unsere Welt durch gute und schwere Tage begleitet. 
Für deine Treue danken wir dir. 
Du bist unsere Kraft und unsere Zukunft, dir gilt unsere Hoffnung. 
Du bist bei uns alle Tage.   

Wo Ungewissheit ist, gibst du uns Zuversicht. 
Aus allen schweren Zeiten hilfst du uns heraus. 

Wo Angst und Mutlosigkeit uns in die Enge treiben, befreist du uns. 
Hoffnung und Freude kommen von dir. 

Wir wollen den Frieden suchen, uns anstecken lassen von deiner Liebe! 

Gelobt, der die Welt mit Geist erfüllt. 



Gelobt, der uns liebt ein Leben lang und alles Geschaffene. 
Amen. 

Schlussgebet 

Im Schlussgebet preisen wir Maria, weil sie das Vertrauen auf Gott über alles 
gestellt hat: 

Selig bist du Maria, 
denn du hast dem Wort Gottes in deinem Leben Raum gegeben. 
  
Selig bist du Maria, 
denn dein Gottvertrauen war größer als alle Fragen und Ängste über die Zukunft. 

Selig bist du Maria, 
denn du hast an deinen Sohn geglaubt, sodass du sagen konntest: 
„Was er euch sagt, das tut!“. 

Selig bist du Maria, 
denn du warst eine Vermittlerin und eine Frau des Friedens. 

Segensgebet 

Gott segne euren Weg, 
die sicheren und tastenden Schritte, 
die großen und die kleinen. 

Gottes Segen nähre euch auf euren Wegen. 
Gottes Segen leuchte euch auf euren Wegen. 

So segne uns Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  
Amen. 

Lied: GL 535 Segne du Maria 


